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Futsal
C-Junioren der JFG Kunstadt
Sechster auf Bezirksebene
BURGKUNSTADT (red) In der neuen
Coburger HUK-Arena fand am vergan-
genen Samstag die Futsal-Bezirksmeis-
terschaft der C-Junioren statt. Sieger
wurde das Team das gastgebenden FC
Coburg. Unter den sechs Mannschaften
kam die JFG Kunstadt-Obermain nach
einem 1:1 gegen den ATS Hof-West und
einem 1:3 gegen die SpVgg Bayreuth
sowie einem 3:5 gegen die JFG Hoch-
franken Selb beim Spiel um Position
fünf nur auf den letzten Platz.

Heimisches Trio: Neben Titelverteidiger SpVgg Lettenreuth sind bei der Endrunde
zur Hallenfußball-Kreismeisterschaft am Sonntag auch der TSV Marktzeuln (blaue
Trikots) und der FC Burgkunstadt (in weiß) dabei. FOTO: DIETER RADZIEJ

Die Hallenkreismeister
1985 in Altenkunstadt: FC Altenkunstadt
1986 in Altenkunstadt: TSV Staffelstein
1987 in Altenkunstadt: TSV Dörfles-Esb.
1988 in Altenkunstadt: FC Michelau
1989 in Altenkunstadt: TSV Heldritt
1990 in Neustadt: SC Weismain
1991 in Michelau: SC Weismain
1992 in Ebersdorf: Sylvia Ebersdorf
1993 in Altenkunstadt: SC Weismain
1994 in Neustadt: FC Michelau
1995 in Ebersdorf: SC Weismain
1996 in Michelau: SC Weismain
1997 in Neustadt: TSV Scheuerfeld
1998 in Burgkunstadt: SC Weismain
1999 in Ebersdorf: TSV Scheuerfeld
2000 in Neustadt: SpVgg Wüstenahorn
2001 in Altenkunstadt: FC Michelau
2002 in Ebersdorf: Sylvia Ebersdorf
2003 in Ebersdorf: Sylvia Ebersdorf
2004 in Staffelstein: TSV Mönchröden
2005 in Ebersdorf: TSV Marktzeuln
2006 in Ebersdorf: Kickers Neustadt
2007 in Ebersdorf: TSV Mönchröden
2008 in Kronach: TSV Mönchröden
2009 in Ebersdorf: TSV Mönchröden
2010 in Kronach: TBVfL Neustadt-W.
2011 in Ebersdorf: FC Burgkunstadt
2012 in Kronach: SpVgg Lettenreuth

Titelverteidiger als Außenseiter
SpVgg Lettenreuth nicht der Favorit bei der Endrunde zur Kreismeisterschaft am Sonntag

............................................................................................

Von unserem Redaktionsmitglied
FRANK GORILLE
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Hallenfußball
LICHTENFELS/NEUSTADT Ob es ein gu-
tes Omen für sie ist, dass die SpVgg Let-
tenreuth lediglich als Außenseiter gilt,
wenn am übermorgigen Sonntag ab 12
Uhr in der Neustadter Frankenhalle die
Endrunde der Hallenfußball-Kreismeis-
terschaft ausgespielt wird? Denn auch
vor einem Jahr war die Spielvereinigung
alles andere als einMitfavorit auf den Ti-
tel – und holte ihn dennoch.

Das Leistungsvermögen der Letten-
reuther in der Halle einzuschätzen, ist
ohnehin kaum möglich. Schließlich
musste sich die Truppe von Christian
Seidel nicht qualifizieren. Denn erstmals
findet die Finalrunde auf Kreisebene mit
zehn statt bisher acht Mannschaften
statt. Jeweils vier Klubs erspielten sich in
den Teilbereichen Coburg/Lichtenfels
und Kronach die Teilnahme. Hinzu
kommen der TBVfL Neustadt-Wilden-
heid als Gastgeber und eben die Letten-
reuther als Titelverteidiger.

Als einziger Leistungsnachweis von
Seidels Mannen dient daher die Michel-
auer Ortsmeisterschaft, wo sie als Favorit
hinter dem FC Michelau nur Zweiter ge-
worden sind. Aber auch das war im Jahr
zuvor schon so.

Kurzum: Die Außenseiterrolle liegt
den Lettenreuthern scheinbar mehr.
Und die tragen sie in ihrer sehr schweren
Gruppe B definitiv. Denn ebenfalls in
diese Gruppe gelost wurden der VfL
Frohnlach, der wahrscheinlich wieder
mit einem gemischten Team aus Regio-
nalliga- und Bezirksliga-Spielern antre-
ten wird. Hinzu kommen der SV Friesen
als Landesliga-Nordost-Tabellenzweite
und Kronacher Hallenmeister sowie des-
sen Liga-Rivale FC Burgkunstadt und der
VfR Johannisthal.

Den Burgkunstadtern, der Titelgewin-
ner von 2011, ist der Einzug ins Halbfi-
nale eher zuzutrauen. Man darf die Ki-
cker von Peter Reichel in der Halle leis-

tungsmäßig auf einer Stufe mit den
Frohnlachern und den Friesenern sehen.

Auf den ersten Blick ein bisschen
leichter ist die Gruppe A, in der als drit-
ter heimischer Vertreter der TSV Markt-
zeuln spielt. Der Kreisligist bekommt es
ausschließlich mit Bezirksligisten zu
tun: dem FC Kronach und dem TSV
Steinberg aus der Ost-Liga sowie den
Neustadtern und den Mönchrödenern
aus dem Westen.

Letzterer gilt als Gruppenfavorit,
schließlich sind die Mönchrödener
nicht nur im Freien Tabellenführer der
Bezirksliga West, sondern in der Halle
auch der amtierende Sieger für den Be-

reich Coburg/Lichtenfels.
Die Spiele in Neustadt dauern jeweils

einmal zwölf Minuten. Allein das erst
um 18 Uhr beginnende Finale wird über
zweimal zehn Minuten geführt.

Gruppe A
12.00: TBVfL Neustadt - Mönchröden
12.28: FC Kronach - TSV Marktzeuln
12.56: TSV Steinberg - TBVfL Neustadt
13.24: TSV Mönchröden - FC Kronach
13.52: TSV Marktzeuln - TSV Steinberg
14.20: FC Kronach - TBVfL Neustadt
14.48: TSV Marktzeuln - Mönchröden
15.16: TSV Steinberg - FC Kronach
15.44: TBVfL Neustadt - TSVMarktzeuln

16.12: TSVMönchröden - TSV Steinberg

Gruppe B
12.14: SpVgg Lettenreuth - Frohnlach
12.42: SV Friesen - FC Burgkunstadt
13.10: VfR Johannisthal - Lettenreuth
13.38: VfL Frohnlach - SV Friesen
14.06: FC Burgkunstadt - Johannisthal
14.34: SV Friesen - SpVgg Lettenreuth
15.02: FC Burgkunstadt - VfL Frohnlach
15.30: VfR Johannisthal - SV Friesen
15.58: Lettenreuth - FC Burgkunstadt
16.26: VfL Frohnlach - VfR Johannisthal

Platzierungsspiele
17.04: 1. Halbfinale
17.18: 2. Halbfinale
17.46: Spiel um Platz 3
18.00: Endspiel

Als Erste im Ziel: Die Schwürbitzerin
Liane Thiem gewann in Kersbach bei
den Damen das Rennen über sechs Ki-
lometer. FOTO: ULRICH ZETZMANN

Alexander Ketschik Spieler des Jahres

.
LICHTENFELS Alle Jahre wieder findet
das Weihnachtsturnier der Jugend-Ten-
nisabteilung des TV Oberwallenstadt in
der Tennishalle statt. In diesem Jahr
wurde in zwei getrennten Gruppen um
die Schoko-Pokale und Sachpreise ge-
spielt. Bei den Junioren setzte sich
Edgar Wagner gegen Christian Merkel
durch. Obwohl Philipp Fischer in der
Gruppenphase gegen Alexander Ket-
schik die Oberhand behielt, zog er im
Finale den Kürzeren und musste sich
seinem jüngeren Mannschaftskollegen

im Finale der Jüngsten geschlagen ge-
ben. Alexander Ketschik bewies auch
im gesamten Tennisjahr den längsten
Atmen aller Jugendlichen und darf sich
nun „Player of the Year 2012“ nennen.
Als Anerkennung für seinen Trainings-
und Wettkampffleiß überreichte ihm
Jugendwart und Trainer Stefan Schicker
einen Gutschein und den neu einge-
führten Wanderpokal. Unser Bild zeigt
(v. li.) Stefan Schicker, Christian Merkel,
Edgar Wagner, Alexander Ketschik, Phi-
lipp Fischer. FOTO: STEFAN SCHICKER

TSL will ersten
Platz verteidigen
Volleyball-Landesliga

LICHTENFELS (re) Ammorgigen Samstag
tritt die erste Männermannschaft der TS
Lichtenfels als aktueller Tabellenführer
der Volleyball-Landesliga Nordost (18:2
Punkte) beim Sechsten, dem TSV Neu-
traubling, an. Die Oberpfälzer wollen si-
cher Revanche für die knappe 2:3-Hin-
spielniederlage am ersten Spieltag in
Lichtenfels nehmen und hoffen natür-
lich darauf, ihren Heimvorteil nutzen zu
können.

Leicht wird es für die Mannen um Ka-
pitän Daniel Jäger sicher nicht, stellt
Neutraubling doch ein sehr spielstarkes
Team, das vor allem im Angriff sehr va-
riabel agiert. Ein Schlüssel zum Erfolg
könnte sein, inwieweit es den Korbstäd-
tern gelingt, die Gastgeber von Beginn
an mit gefährlichen Aufschlägen unter
Druck zu setzen und einen geordneten
Spielaufbau zu stören. Darüber hinaus
hofft man im TSL-Lager natürlich, wie-
der auf einen starken Block zurückgrei-
fen zu können, um den Neutraublinger
Angreifern den Zahn zu ziehen.

Testspielsieg macht Hoffnung
Die junge Lichtenfelser Mannschaft

möchte in jedem Fall ihre „Hausaufga-
ben“ erledigen und in Neutraubling die
Tabellenführung verteidigen, ehe es
zwei Wochen später die weite Auswärts-
reise zum Dritten, den TV Furth im
Wald, auf sich zu nehmen gilt. Anlass zu
Optimismus gibt der knappe 3:2-Erfolg
im Trainingsspiel vergangene Woche
gegen den TSV Neunkirchen, den klaren
Tabellenführer der Landesliga Nordwest,
der andeutete, dass die TSler die Weih-
nachtspause gut überbrückt haben.

In Ebensfeld den
Sparkassen-Cup

Hallenfußball

EBENSFELD (red) Am Sonntag, 13. Janu-
ar, veranstaltet der TSV Ebensfeld bereits
zum 32. Mal sein Hallenfußballturnier
für Herrenmannschaften um den Wan-
derpokal der Sparkasse. Der Beginn der
Veranstaltung in der Dreifachturnhalle
der Pater-Lunkenbein-Schule erfolgt um
10 Uhr.

Dem Veranstalter ist es auch heuer
wieder gelungen, ein bunt gemischtes
Teilnehmerfeld aus dem regionalen Um-
kreis zu gewinnen, so dass die Freunde
des Budenzaubers bei zahlreichen Nach-
barschaftsderbys wieder voll auf Ihre
Kosten kommen werden. Gespielt wird
in der Vorrunde in zwei Gruppen zu je
sechs Mannschaften im Modus „jeder
gegen jeden“.

In der Gruppe A spielen der Schwab-
thaler SV, die SpVgg Rattelsdorf, die Sied-
lung Lichtenfels, der TSV Kleukheim,
der FV Giech und der TSV Ebensfeld I. In
der Gruppe B treten an der FSV Unterlei-
terbach, der SV Würgau, der SV Zapfen-
dorf, der FV Zeckendorf, der FC Rent-
weinsdorf und der TSV Ebensfeld II.

Bevor sich die jeweils vier Besten der
Vorrundengruppen ab 16 Uhr in den
Viertelfinalbegegnungen gegenüber ste-
hen, darf man sich auf ein Einlagespiel
der neu gegründeten Ebensfelder Da-
menmannschaft freuen. Das Endspiel ist
gegen 17.30 Uhr geplant.

Liane Thiem schnellste Frau
In Kersbach mit zwei Minuten Vorsprung gewonnen

Leichtathletik
LICHTENFELS (uz) Der 26. Kersbacher
Dreikönigslauf zog auch in diesem Jahr
mit 345 Läufer zum Auftakt der neuen
Wettkampfsaison an. Den Hauptlauf
über zwölf Kilometer gewann der Ans-
bacher Christian Strauch mit starken
38:28 Minuten.

Im Feld der 220 Athleten erreichte
Timo Gieck vom TV 48 Coburg nach
41:37 Minuten als Gesamtachter und
Fünfter seiner M30 das Ziel. Der Schot-
tensteiner Karsten Müller erlief sich mit
43:07 Rang zehn (3. der M20). Christine
Erl vom TV 48 Coburg gewann in 49:55
Minuten ihre Altersklasse W45mit rund
zwei Minuten Vorsprung.

Beim Lauf über sechs Kilometer starte-
te das Läuferpaar aus Schwürbitz, Liane
Thiem (AF Personal Training) und Ale-
xander Finsel, der seit dieser Saison für
den TV 48 Coburg läuft. Thiem hatte im
Ziel mit 25:07 Minuten über zwei Minu-
ten Vorsprung zur Zweitplatzierten. Fin-
selmusste sichmit 20:45 nur einemSpit-
zentriathleten geschlagen geben. Beim
Schülerlauf 1 über 1000 Meter gewann
der Lichtenfelser BastianNützel die Klas-
se U11 mit feinen 4:07 Minuten.

Erfolgreich schnitten im Hauptlauf
zwei Seniorenläufer der TS Lixchtenfels
ab. Vierter der M65 in 63:17 Minuten
wurde Joe Lanz. 65:38 benötigte Bert-
hold Wolf als Dritter der M70.

Basketball

Brose Baskets: Im Pokal
gegen Bayern München
BAMBERG (url) FC Bayern München
heißt der Gegner der Brose Baskets im
Qualifikationsspiel zum „Top Four“-
Pokalwettbewerb. Diese Paarung wurde
am Mittwochabend im Rahmen der
Bundesliga-Partie TBB Trier gegen
Necker Riesen Ludwigsburg ausgelost.

Angesetzt ist das Spiel für Donnerstag,
7. Februar um 19.30 Uhr in der Bam-

berger Stechert-Arena. Der Ticketver-
kauf hierfür startet am 19. Januar. Dau-
erkartenbesitzer haben automatisch
eine Option auf ihre gewohnten Plätze.
Das „Top Four“ findet am 23. und 24.
März in der Berliner o2 World statt. Da-
durch ist ALBA Berlin als Ausrichter für
das Pokalturnier qualifiziert.
Die weiteren Qualifikationspaarungen
lauten Artland Dragons gegen EWE
Baskets Oldenburg und ratiopharm ulm
gegen TBB Trier.

Hallenfußball

FCL-Teams schneiden in
Ebern erfolgreich ab
LICHTENFELS (di) Die „alten Herren“
des TV Ebern entschieden in heimi-
scher Halle ihr Hallenturnier für sich.
Im Endspiel setzten sie sich gegen Rent-
weinsdorf mit 3:2 durch. Im kleinen
Finale behielt der FC Lichtenfels mit
5:1 gegen den TSV Burgpreppach die
Oberhand. Bei den G-Junioren wurde
das FCL-Team Zweiter hinter Ebern.

FC Altenkunstadt/Woffendorf
belegt den dritten Platz
WEISSENBRUNN (dwo) Das Hallenfuß-
ball-Nachtturnier in der Leßbachtalhal-
le gewann der FC Mitwitz, der im span-
nenden Finale den FC Gehülz mit 3:2
besiegte. Dritter wurde der FC Alten-
kunstadt/Woffendorf durch ein 2:1
gegen den SSV Ober-/Unterlangenstadt.
Bei den B-Junioren kam die JFG
Kunstadt-Obermain auf Platz sechs.


